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CASE SHARING

Digitale Zahnmedizin 
vielseitig und komfortabel.

Erfahren Sie mehr zur digitalen  
Zahnheilkunde mit dem System  
Ceramill DRS und wie Sie Patienten 
damit zu Fans machen.

DENTISTRY UNIFIED
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Modellierst Du noch
           oder digitalisierst 
         Du schon?

ANZEIGE

Der 13. internationale Kunst-
ZahnWerk (KZW) Wettbewerb 
stellte seinen Teilnehmern eine 
 herausfordernde Aufgabe. Es sollte 
eine schleimhautgetragene Ober- 

und Unterkiefer-Totalprothese,
auf Grundlage einer ausführ-

lichen Modellanalyse gemeinsam 
mit einer aussagekräftigen Doku-
mentation, erstellt werden. Die Be-
sonderheit lag in der Entwicklung 
einer altersgerechten, natürlich wir-
kenden Lösung, abgestimmt auf 
die ausgeprägte Atrophie im Unter-
kiefer. Die Teilnehmer konnten zwi-
schen den dynamischen Okklusions-
konzepten Zahn-zu-Zahn- oder Zahn-
zu-zwei-Zahn-Aufstellung wählen. 
Unter den professionellen Augen der 
internationalen Jury um Peter Lerch, 
Steffen Rohrbach und Steven de 
Maesschalck wurden die Arbeiten 
bewertet. Das Expertenteam prüfte, 
sondierte und bewertete die einzel-
nen Arbeiten. 

Die Gewinner

Im Rahmen des CANDULOR Events, 
im „Bauwerk Köln“ am 15. März 2023,
wurden die Gewinner bekannt ge-
geben. Die 25 besten Arbeiten wur-
den an dem Abend ausgestellt und 
die ersten 15 Kunstzahnwerke prä-

miert. Gesponsert wurden die 
Sach- und Geldpreise in Form von 
Jahresabonnements, Einkaufs-
gutscheinen und Büchern, von den 
Fachverlagen wie beispielsweise 
der OEMUS MEDIA AG und natür-
lich CANDULOR.
Sebastian Guttenberger aus Pirk 
(Deutschland) belegte den ersten 
Platz. Der Zahntechniker von Zahn-
technik Hierold überzeugte insbe-
sondere bei der Prothesengestal-
tung und Verarbeitung und konnte 
sich gegenüber der anderen 52 Be-
werber durchsetzen. Er erhielt eine 
Auszeichnung in Höhe von 1.500 € 
sowie den goldenen CANDULOR 
Award. Sebastian gelang der Dop-
pelsieg, denn auch für seine Doku-
mentation erhielt er den ersten 
Platz. Er war überwältigt von der 
Platzierung und Würdigung seiner 
Arbeit, insbesondere, da er zum ers-
ten Mal an diesem Wettbewerb teil-
genommen hat. Der zweite Platz 
und damit der silberne CANDULOR 
Award ging an Skender Ramadani 
aus Altstetten (Schweiz). Er bekam 
einen Scheck über 1.000 €. Zusätz-
lich erreichte er mit seiner Doku-
mentation den dritten Platz. Der 
bronzene Award wurde an Jakobus 
Pieter Johannes du Toit aus River-
view (Kanada) verliehen. Frau Dr. 
Joanne Choi von der University of 
Otago hat den Award vertretungs-
weise entgegengenommen. Mit 
seiner Dokumentation schaffte er 
es sogar auf Platz zwei. 
„Für uns war es wichtig, nach der 
Onlineverleihung 2021 die KZW-Teil-
nehmer und Kunden wieder persön-
lich zu treffen. Die Emotionen der 
Teilnehmer und die vielen direkten 
Gespräche sind ‚analog‘ einfach 
unschlagbar“, sagte Alexander Ewert, 
Director Marketing & Education. 

Quelle: CANDULOR AG

KunstZahnWerk Wettbewerb – 
Der Award

Digitalisierung im 
 Gesundheitswesen
Eine neue Übersicht der gematik 
zeigt, wo Europa bei der Digitalisie-
rung des Gesundheitswesens steht. 
So unterschiedlich die Namen und 
die Umsetzung der Anwendungen 
sind, sie haben eins  gemeinsam: 
Sie bringen spürbare Vorteile bei 
der Gesundheitsversorgung. „In un-
seren Nachbarländern nutzen die 
Bürger und das medi zinische Fach-
personal bereits ganz selbstver-
ständlich  digitale Anwendungen. 
Das bringt viele Vorteile für Prä-
vention, Versorgung und Behand-
lung – und genau da wollen wir auch 
in Deutschland hin“, sagt gematik- 
CEO Dr. Markus Leyck Dieken. Mit 
dem neuen Info-Angebot zeigt die 
gematik übersichtlich, wie digitale 
Gesundheit bei unseren Nachbarn 
gelebt wird. Im Fokus stehen die 
drei Schlüssel anwendungen für die 
Bürger: Das E-Rezept, die elektro-

nische Patientenakte und die digi-
talen Identitäten. Unterschiedliche 
Kategorien – beim E-Rezept bei-
spielsweise der Verbreitungsgrad 
oder der Einlöseweg – machen 
den Status quo in ausgewählten 
Ländern vergleichbar. 

Quelle: gematik GmbH

Der 13. internationale Kunst- und Unterkiefer-Totalprothese,

Kurz notiert

Die IDS 2023 in 
 Zahlen 

180.000 Quadratmeter 
Ausstellungsfläche

1.788 Unternehmen aus 
60 Ländern

Der Auslandsanteil 
bei 75 Prozent

Rund 120.000 Fach-
besucher aus 
162 Ländern 
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Platz 1: Sebastian Guttenberger
(Foto: © CANDULOR AG)
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